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Herren Kreisliga Gr. West

Tschft. Ober-Roden : DJK-Spvgg. Mühlheim II 
Montag, 18.03.2024, 20:00 Uhr

Noll in Top-Form

Im Spiel der Herren Kreisliga Gr. West traf die Tschft. Ober-Roden am vergangenen Montag im 15.
Saisonspiel auf die DJK-Spvgg. Mühlheim II. Die Gäste entführten bei diesem eng zugehenden Spiel
beim 9:6 beide Punkte. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte Christian Alig.
Bemerkenswert war, dass die DJK-Spvgg. Mühlheim II diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Wehner / Liebe hatten ihre Gegner
Gundlach / Schüssler beim deutlichen 11:5, 11:8, 11:7 insgesamt im Griff und ließen ihnen keine
echte Chance. Das war ein souveräner Sieg. Chancenlos waren dagegen derweil Heinze / Pick
gegen Herbert / Noll nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Nur einen Satz
verloren wiederum Hakami-Jalilzadeh / Arndgen bei ihrem Sieg gegen Möhlen / Alig und holten
somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte nachfolgend Markus
Wehner gegen Philip Gundlach verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Auch
rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Gundlach endete. Mit nur einem Satzverlust ging Axel
Heinze gegen Miodrag Herbert durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Kurz
später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Auf Messers
Schneide stand nachfolgend die im Voraus gemäß der Maßzahl für die Spielstärke als ausgeglichen
erwartete Partie zwischen Hans-Günther Liebe und Markus Schüssler, ehe sich der Gastspieler mit
3:2 durchsetzte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Bei der Vier-Satz-
Niederlage gegen Markus Noll hatte Richard Pick nur im ersten Satz eine Chance. Wenig später
stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger.
Trotz verlorenem ersten Satz drehte Bahman Hakami-Jalilzadeh das als ausgewogen eingestufte
Match gegen Christian Alig und gewann mit 5:11, 11:9, 12:10 11:6. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Patrick Möhlen war für Andreas Arndgen letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Zwar brachte Miodrag
Herbert Markus Wehner phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Markus Wehner mit
3:1 durch. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 25:4
(Wehner) und 13:15 (Herbert). Keinen Zähler beisteuern konnte Axel Heinze im Spiel gegen Philip
Gundlach, das 0:3 verloren ging. Lange dagegenhalten konnte Hans-Günther Liebe beim 2:3 gegen
Markus Noll. Das Spiel, das bereits von der Papierform als eng erwartet werden konnte, verlor Liebe
dennoch im 5. Satz. Nach diesem Einzel steht Liebe somit bei 9 Siegen und 14 Niederlagen seit
Beginn der Serie, während die Bilanz von Noll ein 13:15 ausweist. Vor dem Duell der beiden Vierer
stand es somit 5:7. Eher wenig Gegenwehr bekam Richard Pick bei seinem Sieg in drei Sätzen von
Markus Schüssler. Trotz Blitzstart verlor Bahman Hakami-Jalilzadeh sein Spiel gegen Patrick Möhlen
letztlich mit 11:9, 9:11, 6:11, 11:13. Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl an
Niederlagen von Hakami-Jalilzadeh damit auf 10, während er bislang 9 Erfolge seit Beginn der
Spielzeit verzeichnen konnte. Keinen Zähler beisteuern konnte Andreas Arndgen im Match gegen
Christian Alig, das 0:3 verloren ging. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von
beiden im Einzel nun bei 0:2 (Arndgen) und 3:3 (Alig). Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2
Punkte mit.
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Nach dieser Niederlage heißt es für die Tschft. Ober-Roden nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen die DJK-TTC Ober-Roden II am 15.04.2024 zu punkten. Die Mannschaft der
DJK-Spvgg. Mühlheim II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen die
Sportgemeinschaft Egelsbach 1874 III am 19.04.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 Tschft. Ober-Roden

Doppel: Wehner / Liebe 1:0, Heinze / Pick 0:1, Hakami-Jalilzadeh / Arndgen 1:0 
Einzel: M. Wehner 1:1, A. Heinze 1:1, H. Liebe 0:2, R. Pick 1:1, B. Hakami-Jalilzadeh 1:1, A.
Arndgen 0:2 

 DJK-Spvgg. Mühlheim II
Doppel: Herbert / Noll 1:0, Gundlach / Schüssler 0:1, Möhlen / Alig 0:1 
Einzel: M. Herbert 0:2, P. Gundlach 2:0, M. Noll 2:0, M. Schüssler 1:1, P. Möhlen 2:0, C. Alig 1:1


